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Wiederherstellung der Offentlichkeit und Bekanntgabe von
Empfehlungen aus dem nichtéffentlichen Teil
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zu1 Bestatigung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird ohne Anderungen/Ergédnzungen bestatigt.

zu 2 Bestatigung der Niederschrift - entfallt

zu 3 Beratung zu Beschlussvorlagen

zu 4 Beratung zu aktuellen Themen

zu 4.1 Aktuelle Lage des Vereins- und Breitensports in der Hansestadt Stralsund

Der Ausschussvorsitzende begruft alle Anwesenden zur Sondersitzung des Ausschusses
fur Sport.

Herr Philippen begriindet im Namen der Fraktion Burger fur Stralsund den Anlass der einbe-
rufenen Sondersitzung. Er bittet die Mitglieder des Ausschusses fur Sport, ein Signal die
Blrgerschaft zu senden. Er beantragt Rederecht fir den Prasidenten des Sportbundes der
Hansestadt Stralsund Herrn Hofmann.

Herr Kinder lasst Uber das Rederecht abstimmen, welchem einstimmig zugestimmt wird.

Herr Hofmann stellt den Brief des Stadtsportbundes an den Oberbirgermeister und an den
Landrat vor. Er spricht sich, unter Berticksichtigung von Hygienekonzepten, fur eine sofortige
Offnung der Sportstatten und die Aufnahme von sportlichen Vereinsleben zum Wohle der
Stralsunder Birger aus. Momentan sind keine Stufenmodelle, keine Zeitschiene, keine Ge-
sprachsangebote sowie keine Ziele formuliert. Dies sind keine zufriedenstellenden oder mo-
tivierenden Aussichten fir die Stralsunder Blrger.
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Der Stadtsportbund hat einen Stufenplan entwickelt, welchen er zur Diskussion stellt.

Herr Hofmann bittet im Namen des Stadtsportbundes um Unterstitzung des Ausschusses
fur Sport fur die Blrgerschaft. Er appelliert um Mut zur Entscheidung.

Herr Klingschat teilt mit, dass die sportliche Betatigung fur die Personlichkeitsentwicklung der
Kinder eine hohe Wirkung hat. Die Fraktion CDU/FDP hat einen Entwurf eines Antrages er-
arbeitet, welchen er zur Diskussion stellt.

Herr Rathel weist auf die Schnelltests hin, welche in Erwagung gezogen werden kdnnten.

Auf Nachfrage von Herrn Kinder teilt Herr Hofmann mit, dass bei den Empfehlungen seitens
des Sportbundes die Landesverordnung Corona M-V beachtet wird.

Herr Hofmann merkt an, dass fur die Schnellstests eine Befahigung bendtigt und dies den
Ubungsleitern momentan noch nicht zugemutet werden kann. Herr Philippen merkt an, dass
die Ubungsleiter nicht tberlastet werden sollten. Auch der Zeitumfang dieser Tests muss
beachtet werden.

Herr Schroder lobt die Ausarbeitung des Stufenplans des Sportbundes der Hansestadt
Stralsund.

Herr Wirdisch begrift die Sondersitzung des Ausschusses fir Sport und dessen Engage-
ment. Er teilt mit, dass sich am Freitag, den 05.03.2021 alle Landrate M-V mit der Sportmi-
nisterin treffen. Ein Antrag in der Blrgerschaft wiirde das Anliegen unterstreichen und der
Landrat erfahrt dadurch Unterstitzung. Herr Wirdisch wirde einen parteitbergreifenden
Antrag beflrworten.

Herr Kinder erlautert die Positionierung des Landessportbundes (LSB). Er ist erfreut, dass
der Landkreis Vorpommern-Rigen aktuell sehr erfreuliche Inzidenzzahlen aufweist.

Herr Klingschat weist darauf hin, dass der Ausschuss ein sofortiges Signal setzen sollte.
Weiterhin pladiert er flr ein Zukunftskonzept, woran sich die Vereine orientieren kénnen.

Er spricht sich ebenfalls fir einen Dringlichkeitsantrag aus, welcher in der nachsten Birger-
schaft eingebracht werden soll. Herr Philippen unterstreicht dies.

Herr Dr. Weckbach ist erfreut, dass sich in dem Entwurf des Antrages fir die Blrgerschaft
auch der Rehabilitationssport wiederfindet. Er bittet darum, dies bei zukunftigen Beschlissen
ebenfalls aufzunehmen.

Der Ausschussvorsitzende bittet die Verwaltung um ein Statement.

Frau Dr. Gelinek teilt mit, dass sich die Verwaltung an die Corona-Landesverordnung halten
muss. Sie verweist auf die Anlage 21 der Verordnung und erlautert diese. Sie gibt zu beden-
ken, dass viele Aspekte beachten werden mussen. U.a. befinden sich die Rasenplatze der-
zeit im Wachstum, eventuelle Anderung der Entgeltordnung, Kontrollen etc. Die Verwaltung
ist gern bereit zu prufen, was rechtlich mdglich ist.

Frau Dr. Gelinek weist auf die bereits getffneten Sportanlagen (Kleinsportanlage Rosa Lu-
xemburg, Kleinsportanlagen am Teichhof) fur den Individualsport hin.

Herr Kinder stellt den Antrag der Fraktion Bindnis 90/Die Grinen/Die Partei fur die Burger-
schaftssitzung am 04.03.2021 vor.

Herr Hofmann teilt dazu mit, dass er einen Antrag des Ausschusses flir Sport flr zielfiihren-
der halt, da dieser bereits im Vorfeld untereinander, auch mit der Verwaltung diskutiert wird.
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Auf Nachfrage von Herrn Kinder teilt Herr Tuttlies mit, dass bei einer Hallennutzung einer
Familie, mindestens ein Erwachsenen beziglich der Aufsichtspflicht dabei ware und somit
der volle Preis fallig werden wirde.

Herr Kinder regt an, die Satzung diesbezlglich zu Uberarbeiten, sofern vorwiegend Kinder
und Jugendliche die Sporthalle nutzen.

Herr Hofmann teilt dazu mit, dass er die Satzungsanderung kritisch entgegensieht, da somit
der Vereinssport untergraben werden wirde.

Herr Hofmann verweist auf eine App die von vielen Vereinen bezliglich der Organisation be-
reits benutzt wird.

Frau Dr. Gelinek teilt dazu mit, dass das Problem eher bei dem Individualsport gesehen wird
und nicht bei den Vereinen. Der Vereinssport ist nach wie vor verboten.

Herr Kinder merkt auf Ausflihrungen von Herrn Hofmann an, dass der Ausschuss flr Sport
nicht explizit fir die Vereine zustandig ist, sondern flr den Sport in der Hansestadt Stralsund.

Herr Philippen teilt dazu mit, dass der Ausschuss flir Sport der Blirgerschaft ein Zeichen fir
alle Sportler und Sportlerinnen sowie fiir alle Sportvereine in der Hansestadt setzen sollte.

Herr Wirdisch teilt die Meinung von Herrn Philippen. Er sieht einen fraktionsibergreifenden
Antrag aus dem Ausschuss heraus fir die Burgerschaftssitzung am 04.03.2021 als gute Un-
terstitzung fir die Stralsunder Sportler an. Es werden hierbei Optionen aufgezeigt, welche
der Oberbirgermeister dem Landrat bei Gesprachen auf Landesebene mitgeben kann. Herr
Wirdisch bietet an, diesen Antrag ebenfalls als Landtagsmitglied in der nachsten Landtags-
sitzung anzusprechen.

Frau Dr. Gelinek gibt als Vorschlag den Antrag als ,Stralsunder Weg“ zu bezeichnen, wel-
cher so konkret wie mdglich formuliert werden sollte.

Herr Kinder verweist nochmals auf die Ausfiihrungen des Landessportbundes und sieht es
als sinnvoll an, sich an diesen zu orientieren.

Herr Wirdisch wirde es beflirworten, wenn der eingereichte Vorschlag von Herrn Klingschat
als Grundlage des Antrages genommen wird und sich die Fraktionsgeschaftsfihrer am
kommenden Montag untereinander Uber den genauen Text des Beschlussvorschlages ab-
stimmen.

Herr Kinder sieht den spontanen und unuberlegten Antragen aus dem Ausschuss heraus als
kritisch.

Herr Klingschat unterstreicht die Aussagen von Herrn Wirdisch. Er sieht es als sehr hilfreich
an, wenn Signale aus einzelnen Regionen an die Landesregierung erfolgen. Er appelliert an
einen fraktionstbergreifenden Antrag des Ausschusses an die Blrgerschaft.

Herr Philippen schlief3t sich den Worten von Herrn Wirdisch und Herrn Klingschat an.

Herr Wardisch stellt den Antrag, dass der Ausschuss fur Sport einen Dringlichkeitsantrag fur
die kommende Burgerschaftssitzung am 04.03.2021 einreicht. Der Wortlaut des Antrages
wird mit den Fraktionsgeschéaftsfuhrern abgestimmt und auf Grundlage der heute eingereich-
ten Unterlagen der Mitglieder des Ausschusses und des Prasidenten des Sportbundes er-
stellt.

Herr Kinder stellt den Antrag zur Abstimmung.
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Abstimmung: 7 Zustimmungen 1 Gegenstimmen 0 Stimmenthaltungen

zu b Verschiedenes

Die Ausschussmitglieder haben keinen Redebedarf im offentlichen Teil der Sitzung.

Da es im nichtoffentlichen Teil der Sitzung keinen Redebedarf gibt, entfallen die restlichen
Tagesordnungspunkte. Der Ausschussvorsitzende schlief3t die Sitzung.

zu9 Wiederherstellung der Offentlichkeit und Bekanntgabe von Empfehlungen
aus dem nichtoffentlichen Teil

gez. Richard Kinder gez. Madlen Zicker
Vorsitzender Protokollfihrung

Seite 6 von 6



	FLD_SITEXT
	FLD_SIDAT
	Name
	Anwesenheit
	Entschuldigt
	BM_Text1
	Text
	Vorlage
	Tagesordnung
	BM_Text2
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Beschluß
	AbstimmungK
	Beschlussk
	Beschlussnummer
	Abstimmungsergebnis
	Zu

